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Bericht des Vorsitzenden 

 

Liebe LSKW-Mitglieder, aus dem Vorstand gibt es Folgendes zu berichten: 

Seit dem der letzte Kurier erschienen ist, hat der Vorstand an drei Themenschwer-

punkten gearbeitet. 

Der Zusammenschluss von SST und LSKW ist soweit vorbereitet, dass dieser zum 

31.12.2011 vollzogen werden kann. Hierzu bedarf es einer außerordentlichen Mit-

gliederversammlung, zu der wir in diesem Kurier einladen. Alles weitere findet ihr in 

diesem Heft. Bei dieser Gelegenheit wollen wir die Satzung des LSKW um einige 

Punkte erweitern. Deshalb findet ihr diese Satzung auch in diesem Heft. 

Im Heibeck wurde die WC-Anlage fertig gestellt und mit der Forst das Fällen der 

Bäume im Rand- und Liftbereich abgestimmt. 

Das Vereinsjubiläum im nächsten Jahr wird vorbereitet. Hier ist aber noch viel Arbeit 

erforderlich. Deshalb hier der Aufruf: Meldet Euch beim Vorstand und bietet Eure 

Hilfe an. Wir können jede Hilfe gut brauchen. 

So ganz nebenbei läuft der „normale Vereinsbetrieb“ auch noch in der gewohnten 

Form. Dies ist nur möglich, weil sich der Vorstand hier auf ein erfahrenes und erfolg-

reiches Trainer -und Betreuerteam verlassen kann. Hier haben auch schon die ersten 

gemeinsamen Trainingsstunden mit dem SST stattgefunden. Nur durch diesen Rück-

halt ist es dem Vorstand möglich gewesen, die oben genannten Themen zu verwirkli-

chen. Vielen Dank. 

Im Namen des ganzen Vorstandes wünsche ich allen Förderern und Mitgliedern unse-

res Vereines eine schöne Vorweihnachtszeit. Im Anschluss an die außerordentliche 

Mitgliederversammlung besteht die Gelegenheit, gemeinsam mit den SST-

Mitgliedern ein wenig in die Weihnachtszeit hinein zu feiern. Hierzu bitte gesondert 

bei Marion Kruse (05523 932477) oder Susanne Naass (05521 4859) anmelden. 

Mit Sportlergruß 



 

 



Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
eine außerordentliche Mitgliederversammlung gemäß § 10 unserer Satzung findet 
am Freitag, 25. November 2011 um 19:00 Uhr in der Gaststätte „Goldene Aue“ 
statt. 
 
Hierzu laden wir Euch recht herzlich ein. 
 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
2. Erklärung des Verschmelzungsberichtes. 
3. Abstimmung über den Verschmelzungsvertrag von LSKW und SST. 
4. Aussprache zur neuen Satzung. 
5. Beschluss über die neue Satzung des LSKW. 
6. Verschiedenes. 
 
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Lauterberger Schwimmklub  
Wiesenbek 1912 e.V. 
Der Vorstand 
 
Anlagen: 
 
Verschmelzungsbericht. 
Kassenstände LSKW und SST Stand 01.01.2011. 
Verschmelzungsvertrag. 
Anlage 1 zum Verschmelzungsvertrag. 
Satzung des LSKW. 
 



 
 
 

 Arzneimittel 

 aus der Apotheke 
 

 

 

 

 

 

 

Hubertus Apotheke 
 

Klaus Mirus 
Scharzfelder Str. 71 
Tel. 05524-931131 

 
 

Kur Apotheke 
 

Bernd Artmann 
Hauptstr. 95 

Tel. 05524-2185 
 
 

Apotheke am Postplatz 
 

Dr. Christian Sellier 
Postplatz 3 

Tel. 05524-2675 
 

Ihr Apotheker 
Berater für Arznei und Gesundheit 

 



Gemeinsamer Bericht über die Verschmelzung 

(Verschmelzungsbericht nach § 8 UmwG) 

 

zwischen 

 

dem Lauterberger Schwimmklub Wiesenbek 1912 e.V. 

(im Folgenden LSKW genannt) 

 

und 

 

dem Schwimm-Sport-Team 99 Bad Lauterberg e.V. 

(im Folgenden SST 99 genannt) 

 

 

I. Vorbemerkungen 

1. Die Vorstände von LSKW und SST 99 beabsichtigen, einen Vertrag über 
die Verschmelzung der Vereine durch Aufnahme des SST 99 in den 
LSKW abzuschließen. Es ist vorgesehen, dass die außerordentlichen 
Mitgliederversammlungen der beiden Vereine am 25.11.2011 über die 
Zustimmung zu diesem Vertrag beschließen mögen 
(Verschmelzungsbeschlüsse). Zu diesem Tag um 20:00 Uhr soll 
entsprechend den Bestimmungen der Satzungen beider Vereine und § 
103 UmwG die jeweilige Mitgliederversammlung einberufen werden. 

2. Kein Mitglied von LSKW oder SST 99 hat die Prüfung des 
Verschmelzungsvertrags verlangt. 
 

II. Bericht 

Zur Unterrichtung der Vereinsmitglieder und zur Vorbereitung ihrer 
Beschlussfassung erstatten die Vorstandsmitglieder der beteiligten Vereine 
folgenden Verschmelzungsbericht nach § 8 UmwG: 
 
1. Im Vordergrund stehen die Bündelung von personellen und sachlichen 

Ressourcen und die satzungsmäßigen Zielsetzungen der Vereine. 
2. In der heutigen Zeit wird es immer schwieriger Personen zu finden, die 

sich ehrenamtlich in die Vereinsarbeit einbringen. Das fängt mit der 
Besetzung von notwendigen Vorstandspositionen an und endet in der 
elementaren Vereinsarbeit, Leiter, Betreuer und Kampfrichter für die 
dringend notwendige Vereinsjugendarbeit zu finden. 

3. Die spezielle Problematik des Schwimmsports in Bad Lauterberg durch 
die Regelungen zu Nutzungsmöglichkeiten des „Vitamar“ und der damit 
zusammenhängenden Kostenbelastung erschweren die Vereinsarbeit 
zusätzlich. 

4. Weiterhin haben die Sportvereine erhebliche Einbußen durch die immer 
weiter voranschreitende Einführung des Ganztagsschulangebots 
hinzunehmen. Die Kinder und Jugendlichen haben oftmals nicht mehr die 
Zeit, regelmäßig am Trainingsbetrieb teilzunehmen. Als Folge davon 



fehlen die Eltern dieser Kinder und Jugendlichen auch als Trainer und 
Betreuer in den Vereinen. 

5. Die Zielsetzungen der beiden Vereine sind deckungsgleich, weil sie beide 
den Amateur- und den Breitensport im Bereich Schwimmen fördern. 
Eine Verschmelzung der beiden Vereine bringt eine Vielzahl 
organisatorischer Vorteile und Verbesserungen, aber auch erhebliche 
wirtschaftliche Vorteile durch die Aufdeckung von Einsparpotenzialen 
und Abbau doppelt wahrgenommener Aufgaben. 
Zum Beispiel: 
 Effizienterer Einsatz der Übungsleiter. 
 Trainingsgruppen können besser aufeinander abgestimmt werden. 
 Steigerung der Möglichkeit auch an Mannschaftswettbewerben 

teilzunehmen (Staffelwettkämpfe, DMSJ, DMS). 
 knappe Sportstättenkapazitäten können besser genutzt werden. 
 beidseitig vorhandenes Wissen kann in ein wirkungsvolleres Angebot 

zum Wohle der Mitglieder eingesetzt werden. 
 Erhöhung der Serviceleistung des Vereins durch verbesserte 

Angebotsstruktur. 
 Gewinnung neuer Mitglieder durch Erhöhung der Attraktivität. 
 Erhöhung des Potenzials zur Durchführung von Veranstaltungen und 

Projekten. 
 Stärkung des Solidarprinzips. 
 Bündelung der Geschäftsführung (Vorstandsarbeit) für beide Vereine. 
 Erweiterung der Kontakte und Netzwerke (Wahrnehmung in 

Öffentlichkeit). 
 Optimierung des Sponsorings der beiden Vereine. 

 
 

6. Die Verschmelzung soll in der Weise erfolgen, dass der SST 99 sein 
Vermögen als Ganzes mit allen Rechten und Pflichten auf den LSKW 
überträgt. Die Übertragung wird im Innenverhältnis mit Wirkung vom 
31.12.2011 (24:00 Uhr) vorgenommen. Vom 01.01.2012 (0:00 Uhr) an 
bis zum Zeitpunkt der Eintragung der Verschmelzung gelten alle 
Handlungen und Rechtsgeschäfte des SST 99 als für Rechnung des 
LSKW geführt. Mit dem vorgenannten Stichtag findet also der 
wirtschaftliche Übergang statt. 

7. Für Arbeitnehmer ergeben sich durch die Verschmelzung keine Folgen, 
da keiner der beiden Vereine Arbeitnehmer beschäftigt. 

8. Der Verschmelzungsvertrag bedarf zu seiner Wirksamkeit der 
Zustimmung der Mitgliederversammlungen beider beteiligter 
eingetragenen Vereine in notarieller Form. 

9. Da keine Sonderrechte gewährt werden, wird der 
Gleichbehandlungsgrundsatz gewahrt. 

10. Der Verschmelzungsvertrag enthält weiter die folgenden Bestimmungen: 
 Die überarbeitete Satzung des LSKW ist dem Entwurf des 

Verschmelzungsvertrags als Anlage beigefügt. Es wurde anlässlich 
der Verschmelzung eine Präambel aufgenommen. Die Satzung sieht 



weiterhin als wesentliche Organe die Mitgliederversammlung und den 
Vorstand vor. 

 Als Gegenleistung für die Übertragung des gesamten Vermögens des 
SST 99 wird den Vereinsmitgliedern die Mitgliedschaft im LSKW 
gewährt. Die Mitgliedschaft ist als Gegenwert angemessen. Die durch 
Mitgliedschaft vermittelten Rechte und Pflichten ergeben sich aus 
dem diesem Bericht zu Informationszwecken als Anlage beigefügten 
überarbeiteten Satzungsvorschlag des LSKW. Die Mitgliedschaft im 
SST 99 entsteht automatisch mit dem Wirksamwerden der 
Verschmelzung, also mit Eintragung im Vereinsregister. Besondere 
Aufnahmeanträge sind nicht erforderlich. Aufnahmegebühren 
entstehen ebenfalls nicht. 

 Sofern eine Person sowohl Mitglied im LSKW als auch im SST 99 ist, 
wird zukünftig nur eine Mitgliedschaft gewährt. 
Doppelmitgliedschaften werden nicht eingeräumt. 

 Der bisherige Vorstand des LSKW bleibt zunächst grundsätzlich im 
Amt. Bis zur nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung werden 
die bisherigen Vorstandsmitglieder des SST 99 wie zusätzliche 
Vorstandsmitglieder behandelt. Es wird beiderseits angestrebt, dass 
zukünftig auch ehemalige Mitglieder des SST 99 als ordentliche 
Vorstandsmitglieder des LSKW vertreten sind. 

 Mitgliederstand per 01.01.2011 
LSKW:  443 Mitglieder 
SST 99:  223 Mitglieder 

 Eine Änderung der Mitgliedsbeiträge des LSKW ist als Folge der 
Verschmelzung nicht geplant. 

 Die Vermögensverhältnisse beider Vereine sind geordnet. Die Ein-
nahmeüberschussrechnungen der beiden Vereine erfolgten ohne 
Jahresabgrenzungen, d.h. ohne Berücksichtigung von Einnahmerück-
ständen, sowie einer periodengerechten Ausgabenbuchung. 

 Das Vermögen des SST 99 soll im Ganzen zum Ablauf des 
31.12.2011 auf den LSKW übertragen werden (Sparte Schwimmen). 

 Die Ordnungen wie Geschäftsordnung, Ehrenordnung usw. werden 
von den Vorständen beider Vereine auf den Vorstandssitzungen vor 
der nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung gemeinsamen 
angepasst. 

 
 
Bad Lauterberg, den 12.09.2011 
 
Für den Vorstand (LSKW): Vorsitzender stellvertretender Vorsitzender 
 
 
 
 
Für den Vorstand (SST 99): stellvertretender Vorsitzender 
 



 



Vermögen LSKW per 31.12.2010 
 

Giro- und Sparguthaben, Kasse   26.040,53 EUR 
 
Verbindlichkeiten              0,00 EUR 
 
 
 
 
 
 
 
Vermögen SST 99 per 31.12.2010 
 

Giro- und Sparguthaben, Kasse     3.736,60 EUR 
 
Verbindlichkeiten              0,00 EUR 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 UmwG § 100 Prüfung der Verschmelzung 

Der Verschmelzungsvertrag oder sein Entwurf ist für einen wirtschaftlichen 
Verein nach den §§ 9 bis 12 zu prüfen. Bei einem eingetragenen Verein ist 
diese Prüfung nur erforderlich, wenn mindestens zehn vom Hundert der Mit-
glieder sie schriftlich verlangen. 
 



 
 

 

 

 
 



Verschmelzungsvertrag 
 

 

I. Vorbemerkung 

 
I. Im Vereinsregister des Amtsgerichts Göttingen ist unter der 

Vereinsregisternummer VR 170285 der Verein mit Namen Schwimm-Sport-
Team 99 Bad Lauterberg e.V. mit Sitz in Bad Lauterberg – im Folgenden 
„übertragender Verein“ genannt – eingetragen. 
 

II. Im Vereinsregister des Amtsgerichts Göttingen ist unter dem Kennzeichen 
VR170034 der Verein mit Namen Lauterberger Schwimmklub Wiesenbek 
e.V. mit Sitz in Bad Lauterberg – im Folgenden „übernehmender Verein“ 
genannt – eingetragen. 
 

III. Beide Vereine sind als gemeinnützig im Sinne der §§ 51 ff. AO anerkannt 
und von der Körperschaftsteuer gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG sowie nach § 
3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit. Der übertragende Verein 
wurde durch Körperschaftsteuerfreistellungsbescheid des Finanzamts 
Herzberg am Harz mit der Steuernummer 29/211/11467 und der 
übernehmende Verein durch Körperschaftsteuerfreistellungsbescheid des 
Finanzamts Herzberg am Harz mit der Steuernummer 29/211/30437 als 
gemeinnützig anerkannt. 
 

IV. Mit diesem Verschmelzungsvertrag soll der übertragende Verein auf den 
übernehmenden Verein verschmolzen werden. Die Verschmelzung der 
Vereine erfolgt auf gleichberechtigter Basis. Der verschmolzene Verein soll 
die guten Erfahrungen und Traditionen von beiden Vereinen fortsetzen und 
weiterentwickeln sowie die Aktivitäten auf dem Gebiet der Förderung des 
Sports intensivieren. 
 

V. Die Satzung des übertragenden Vereins in der Fassung vom 13.03.2009 
sowie die Satzung des übernehmenden Vereins in der Fassung vom 
06.03.2009 stehen der Verschmelzung nicht entgegen. Es bestehen auch 
keine landesrechtlichen Vorschriften, welche der beabsichtigten 
Verschmelzung entgegenstehen. 

 
II. Verschmelzungsvertrag 

 
§ 1 Vermögensübertragung 

(1) Der übertragende Verein überträgt unter Auflösung ohne Abwicklung sein 
Vermögen als Ganzes mit allen Rechten und Pflichten gemäß §§ 99 ff. 
UmwG auf den übernehmenden Verein im Wege der Verschmelzung durch 
Aufnahme gegen Gewährung von Mitgliedschaften im übernehmenden 
Verein an die Mitglieder des übertragenden Vereins. 

(2) Der übernehmende Verein wird die in der Vermögensaufstellung des 
übertragenden Vereins nach § 3 dieses Vertrags angesetzten Werte der 
übergehenden Aktiva und Passiva (Vermögenswerte, zweckgebundene 



Spenden und Reinvermögen) in seiner Rechnungslegung zu Buchwerten 
fortführen. 
 

§ 2 Gegenleistung 

(1) Der übernehmende Verein gewährt als Gegenleistung für die 
Vermögensübertragung sämtlichen Mitgliedern des übertragenden Vereins 
mit Wirksamkeit der Verschmelzung Mitgliedschaften im übernehmenden 
Verein. Die Namen der Mitglieder des übertragenden Vereins ergeben sich 
aus der diesem Vertrag als Anlage 1 beigefügten, auf den Stichtag 
07.09.2011 aufgestellten Mitgliederliste. In dieser Liste unberücksichtigt 
sind bereits jetzt eingegangene Kündigungen zum 31.12.2011 sowie noch 
bis zum 30.11.2011 eingehende Kündigungen. 

 
§ 3 Einnahmen-/Ausgabenrechnung und Vermögensübersicht 

(1) Der Verschmelzung des übertragenden Vereins auf den übernehmenden 
Verein werden die Einnahmeüberschussrechnung sowie die 
Vermögensaufstellung des übertragenden Vereins jeweils zum 31.12.2011 
zu Grunde gelegt. Ferner werden der Verschmelzung die 
Einnahmeüberschussrechnung sowie die Vermögensübersicht des 
übernehmenden Vereins jeweils zum 31.12.2011 zu Grunde gelegt. 

(2) Der übertragende Verein erklärt, dass die Einnahmeüberschussrechnung und 
die Vermögensübersicht ein im Wesentlichen richtiges und vollständiges 
Bild der Einnahme- und Ausgabensituation darstellen und es keine 
Verbindlichkeiten oder Haftungsrisiken gibt, die nicht enthalten sind oder 
die nach den Grundsätzen einer sorgfältigen Geschäftsführung zur Bildung 
von Rückstellungen Veranlassung geben. 
 

(3) Der übernehmende Verein erklärt, dass die Einnahmeüberschussrechnung 
und die Vermögensübersicht ein im Wesentlichen richtiges und 
vollständiges Bild der Einnahme- und Ausgabensituation darstellen und es 
keine Verbindlichkeiten oder Haftungsrisiken gibt, die nicht enthalten sind 
oder die nach den Grundsätzen einer sorgfältigen Geschäftsführung zur 
Bildung von Rückstellungen Veranlassung geben. 
 

§ 4 Mitgliedschaftsverhältnisse 

(1) Die Rechte und Pflichten der Mitgliedschaft im übernehmenden Verein 
ergeben sich aus dem als Anlage 2 beigefügten Entwurf der neu gefassten 
Satzung des übernehmenden Vereins. Diese Neufassung wird erst durch 
Beschluss der Mitgliederversammlung und anschließende Eintragung im 
Vereinsregister wirksam. 

(2) Jedes ehemalige Mitglied des übertragenden Vereins kann bis zum Ablauf 
des 31.03.2012 ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist aus dem 
übernehmenden Verein austreten. Insoweit gelten die Regelungen der 
Satzung des übernehmenden Vereins (§ 6 der Satzung bzw. § 7 des 
Satzungsentwurfs) nicht. 

(3) Für Zwecke der Berechnung von Vereinszugehörigkeiten werden die 
Eintrittsdaten der Mitglieder des übertragenen Vereins auf den 
übernehmenden Verein übertragen. 



(4) Die früheren Mitglieder des übertragenden Vereins haben für das 
Kalenderjahr 2011, in dem die Verschmelzung stattfindet, jene Beiträge zu 
zahlen, die der übertragende Verein festgesetzt hat. 

(5) Wenn und soweit Mitglieder des übertragenden Vereins bereits Mitglieder 
des übernehmenden Vereins sind, entfällt wegen des Grundsatzes der 
Einheit der Mitgliedschaft die Gegenleistung nach § 2. Ein Ausgleich in 
anderer Form wird ausgeschlossen. 

(6) Ehrenmitglieder des übertragenden Vereins werden Ehrenmitglieder des 
übernehmenden Vereins. Sie sind beitragsfrei. 
 

§ 5 Abteilungsstruktur der Vereine 

(1) Der übertragende Verein ist nicht in mehreren Sparten oder Abteilungen 
organisiert. Der übernehmende Verein ist in rechtlich unselbständigen 
Abteilungen/Sparten organisiert. Die Gründung, Aufnahme und Auflösung 
oder die Zusammenlegung von Abteilungen obliegt dem Vorstand des 
übernehmenden Vereins. 
 

(2) Der übertragende Verein wird in der entsprechenden fachlich zugeordneten, 
im übernehmenden Verein vorhandenen Abteilung/Sparte, organisatorisch 
aufgenommen und fortgeführt. Das Vermögen des übertragenen Vereins 
wird im übernehmenden Verein intern zu 100% der entsprechenden 
Abteilung/Sparte zugerechnet. 
 

§ 6 Zuständigkeiten der Organe 

Die Mitglieder des Vorstandes des übertragenden Vereins (§ 11 der Satzung) 
erhalten bis zur Durchführung der nächsten Mitgliederversammlung des 
übernehmenden Vereins (§ 9 der Satzung) das Recht, an den Vorstandssitzungen 
des übernehmenden Vereins stimmberechtigt mitzuwirken. 
 

§ 7 Verschmelzungsstichtag 

(1) Die Übernahme des Vermögens des übertragenden Vereins durch den 
übernehmenden Verein erfolgt im Innenverhältnis mit Wirkung zum Ablauf 
des 31.12.2011. Vom Beginn des 01.01.2012 an gelten alle Handlungen und 
Geschäfte des übertragenden Vereins als für Rechnung des übernehmenden 
Vereins vorgenommen (Verschmelzungsstichtag). 

(2) Nutzen und Lasten des Vermögens des übertragenden Vereins gehen vom 
Verschmelzungsstichtag an auf den übernehmenden Verein über. 

(3) Zum selben Stichtag werden die Mitgliedschaftsrechte der früheren 
Mitglieder des übertragenden Vereins bei dem übernehmenden Verein 
gewährt. 

(4) Der Verschmelzung liegt der Jahresabschluss beider Vereine zum 
31.12.2011 zugrunde. 

 
§ 8 Besondere Vorteile 

Besondere Rechte und Vorteile werden, soweit nicht in diesem 
Verschmelzungsvertrag ausdrücklich eingeräumt, nicht gewährt. 
 
 



§ 9 Prüfung der Verschmelzung 

Sowohl der übertragende als auch der aufnehmende Verein sind 
nichtwirtschaftliche Vereine im Sinne des § 21 BGB. Ein Verschmelzungsprüfer 
soll nicht bestellt werden, soweit nicht ein Verschmelzungsprüfer nach § 100 
UmwG gefordert wird. Abschlussprüfer sind von den beteiligten Vereinen nicht 
beauftragt. Besondere Vorteile für diesen Personenkreis kommen danach nicht in 
Betracht. 
 

§ 10 Arbeitnehmer/Betriebsrat 

Beide Vereine haben keine Arbeitnehmer und auch keinen Betriebsrat. 
 

§ 11 Geltung des Vertrages 

Der Verschmelzungsvertrag wird nur wirksam, wenn die beteiligten Vereine durch 
Beschluss (Verschmelzungsbeschluss) zustimmen und der Vertrag durch die je 
vertretungsberechtigten Vorstände nach § 26 BGB unterschrieben ist. 

 
§ 12 Rücktritt 

(1) Beide Vereine sind zum Rücktritt von diesem Verschmelzungsvertrag 
berechtigt, wenn die Verschmelzung nicht bis zum 31.03.2012 in das 
Vereinsregister des aufnehmenden Vereins eingetragen ist. 

(2) Der Rücktritt ist dem anderen Verein durch eingeschriebenen Brief mit 
Rückschein zu erklären und dem Notar schriftlich mitzuteilen. 

(3) Die Rechtsfolgen des Rücktritts richten sich nach den §§ 436 ff. BGB. Die 
Vertragskosten tragen in diesem Fall die beteiligten Vereine je zur Hälfte. 
 

§ 13 Salvatorische Klausel 

Sollten Bestimmungen dieses Vertrages ergänzungsbedürftig oder unwirksam sein, 
so soll dies auf die Gültigkeit und Wirksamkeit der übrigen Erklärungen im 
übrigen keinen Einfluss haben. Das gleiche gilt, soweit sich in diesem Vertrag eine 
Lücke herausstellen sollte. Anstelle der unwirksamen Bestimmungen oder der 
Lücke soll eine angemessene Regelung treten, die, soweit rechtlich möglich, dem 
am nächsten kommt, was die Vereine gewollt haben. 
 

III. Aufschiebende Bedingung 

Dieser Verschmelzungsvertrag steht unter der aufschiebenden Bedingung, dass die 
Neufassung der als Anlage 2 beigefügten Satzung des aufnehmenden Vereins 
durch die Mitgliederversammlung beschlossen und im Vereinsregister des 
Amtsgerichts Göttingen eingetragen worden ist. 
 

IV. Kosten 

Die durch diesen Vertrag und seine Ausführung entstehenden Kosten und Steuern 
trägt der übernehmende Verein. Insbesondere sind die Kosten der Beurkundung, 
der Abschriften dieser Urkunde und der Vereinsregisteranmeldung durch den 
übernehmenden Verein zu tragen. Ausnahme regelt § 12 (3) dieses Vertrages. 
 

V. Verteiler 

Von dieser Urkunde erhalten die Vertragsparteien je eine beglaubigte Abschrift. 
 



VI. Hinweise des Notars 

Der Notar erörterte mit den Beteiligten die §§ 2 ff., 99 ff. des 
Umwandlungsgesetzes (UmwG). Er wies insbesondere auf folgende Punkte hin: 
 

 Dieser Vertrag bedarf zu seiner Wirksamkeit der Zustimmung der 
Mitgliederversammlungen beider beteiligter Vereine. Die Vorstände beider 
Vereine sind verpflichtet, die Anmeldung im Vereinsregister unverzüglich 
vorzunehmen. 

 Die Neufassung der Satzung des übernehmenden Vereins wird erst mit 
Eintragung in das Register des übernehmenden Vereins wirksam. 

 Der übertragende Verein erlischt mit der Eintragung der Verschmelzung in 
dem Vereinsregister seines Sitzes. Mit der Eintragung der Verschmelzung 
werden die Mitglieder des übertragenden Vereins Mitglieder des 
übernehmenden Vereins. Der übernehmende Verein wird 
Gesamtrechtsnachfolger des übertragenden Vereins. 

 Die Verschmelzung wird erst mit Eintragung in das Register des 
übernehmenden Vereins wirksam, die erst erfolgen darf, wenn die 
Verschmelzung vorher in das Register des übertragenden Rechtsträgers 
eingetragen wurde. 

 Gläubigern beider Vereine ist auf Anmeldung und Glaubhaftmachung ihrer 
Forderung hin nach Maßgabe des § 22 UmwG Sicherheit zu leisten. 

 Der Notar erteilte keine steuerlichen Auskünfte. Er empfahl, sich an das 
Finanzamt oder an einen Steuerberater zu wenden. 

 Die Vorstandsmitglieder haften für etwaige Verschmelzungsschäden nach 
Maßgabe von §§ 25 ff. des vorgenannten Gesetzes. 
 

VII. Vollzugsermächtigung 

Die jeweiligen Angestellten der Notarstelle Hoffmann und Körner in Bad 
Lauterberg, und zwar jeder für sich allein und befreit von den Beschränkungen des 
§ 181 BGB werden bevollmächtigt, die Beteiligten hinsichtlich dieser Urkunde bis 
zu deren Vollzug im Vereinsregister zu vertreten, insbesondere Anträge zu stellen, 
zurückzunehmen sowie Nachtragserklärungen abzugeben. Die Vollmacht endet 
mit der Eintragung der Beschlüsse im Vereinsregister jedes der beiden beteiligten 
Vereine. 

 
Vorstehende Niederschrift wurde den Erschienenen in Gegenwart des Notars 
vorgelesen, von ihnen genehmigt und wie folgt eigenhändig unterschrieben: 
 
Bad Lauterberg, den 25.11.2011 
LSKW SST 
 
 
Vorsitzender Vorsitzender 
 
 
Stellvertr. Vors. Stellvertr. Vors. 
 



 
 



Mitgliederliste SST 99 Bad Lauterberg (Stand 07.09.2011)

ANLAGE 1 zum Verschmelzungsvertrag

Name Vorname M/W PLZ Ort

Fischer Burkhard M 29.01.71 Masttal 7 37431 Bad Lauterberg
Fischer Sylvia W 19.02.74 Masttal 7 37431 Bad Lauterberg
Fischer M 07.08.95 Masttal 7 37431 Bad Lauterberg
Fischer Malte M 18.02.98 Masttal 7 37431 Bad Lauterberg
Fischer Horst - Dieter M 16.08.49 Masttal 7 37431 Bad Lauterberg
Fischer Monika W 27.06.52 Masttal 7 37431 Bad Lauterberg

Dennis M 13.04.80 37431 Bad Lauterberg
Großkopf Manuela W 10.12.63 37431 Bad Lauterberg

W 10.02.85 37431 Bad Lauterberg
Großkopf Manfred M 06.09.55 37431 Bad Lauterberg

Daniel M 10.06.83 37431 Bad Lauterberg
Haue M 21.09.48 37431 Bad Lauterberg
Haue Petra W 14.08.54 37431 Bad Lauterberg
Haue W 29.05.86 37431 Bad Lauterberg
Haue Katharina W 19.10.82 37431 Bad Lauterberg
Schäfer Christian M 03.10.70 Weinberg 8 37431 Bad Lauterberg

Walter M 21.04.54 37431 Bad Lauterberg
Angelika W 24.03.57 37431 Bad Lauterberg
Thomas M 29.01.85 37431 Bad Lauterberg
Anna W 09.11.87 37431 Bad Lauterberg
Jörg M 12.06.60 Am Eichholz 4 37412 Herzberg
Philipp M 10.03.96 Am Eichholz 4 37412 Herzberg
Katrin W 18.07.62 Am Eichholz 4 37412 Herzberg
Andreas M 28.11.83 27580 Bremerhaven
Johann M 10.03.52 Zum Katzenstein 37 37412 Herzberg

W 20.09.53 Zum Katzenstein 37 37412 Herzberg
Maria W 17.07.89 Zum Katzenstein 37 37412 Herzberg

Fischer Kai M 12.07.77 Masttal 7 37431 Bad Lauterberg
Müller Erika W 21.05.25 37431 Bad Lauterberg
Müller Rolf M 16.04.51 37431 Bad Lauterberg
Steinmann Doris W 04.03.52 37431 Bad Lauterberg
Steinmann Stefanie W 01.08.92 37431 Bad Lauterberg
Steinmann M 23.02.05 37431 Bad Lauterberg
Steinmann Angela W 09.08.72 37431 Bad Lauterberg
Steinmann M 05.02.97 37431 Bad Lauterberg

Peter M 04.01.63 37441
Beate W 31.08.65 37441
Lars M 01.06.94 37441

M 11.03.96 37431 Bad Lauterberg
Barthauer Tim M 20.02.95 Oderfelder Str. 39 37431 Bad Lauterberg
Bliedung Sophie W 21.07.95 Am Elteich 9 37431 Bad Lauterberg / Osterhagen
Barthauer Thomas M 09.03.59 37431 Bad Lauterberg
Barthauer Sandra W 15.03.67 Oderfelder Str. 39 37431 Bad Lauterberg
Barthauer W 26.10.98 37431 Bad Lauterberg
Kaufmann Jutta W 21.03.69 37431 Bad Lauterberg
Kaufmann Holger M 11.03.60 37431 Bad Lauterberg
Kaufmann Sascha M 16.12.87 37431 Bad Lauterberg
Kaufmann W 13.07.94 37431 Bad Lauterberg

Franziska W 16.04.86 37431 Bad Lauterberg
Sabine W 31.03.68 37431 Bad Lauterberg
Jens M 07.07.67 37431 Bad Lauterberg

W 12.06.98 37431 Bad Lauterberg
Silke W 03.12.72 37431 Bad Lauterberg

M 02.03.71 37431 Bad Lauterberg
Nadine W 21.11.94 37431 Bad Lauterberg

M 26.07.99 37431 Bad Lauterberg
Sophie W 19.09.96 37431 Bad Lauterberg
Kerstin W 15.09.61 37412 Herzberg

M 03.02.47 37412 Herzberg

GebDat Strasse

Henrik

Boger Schwalbenweg 7
Uferstr. 11

Hettich Stephanie Uferstr. 11
Uferstr. 11

Heitmüller Seb.-Kneipp-Promenade 94
Reinhard Am Roßholz 19

Am Roßholz 19
Konstanze Am Roßholz 19

Am Roßholz 19

Seifert Kiebitzweg 1
Seifert Kiebitzweg 1
Seifert Kiebitzweg 1
Seifert Kiebitzweg 1
Lüer
Lüer
Zieß - Lüer
Werther Gaußstr. 11a
Boger
Boger Natalie
Boger

Sudermannstr. 1
Hauptstr. 197
Barbiser Str. 80
Barbiser Str. 80

Jason Barbiser Str. 80
Barbiser Str. 80

Enrico Barbiser Str. 80
Kramer Uffestr. 43 Bad Sachsa
Kramer Uffestr. 43 Bad Sachsa
Kramer Uffestr. 43 Bad Sachsa
Leifheit Jannes Drosselweg 9

Oderfelder Str. 39

Jule Oderfelder Str. 39
Hauptstr. 72
Hauptstr. 72
Hauptstr. 72

Denise Hauptstr. 72
Ditze Hinterstr. 8
Leifheit Drosselweg 9
Leifheit Drosselweg 9
Leifheit Svea Drosselweg 9
Belzer Barbiser Str. 153
Belzer Heiner Barbiser Str. 153
Belzer Barbiser Str. 153
Belzer Patrik Barbiser Str. 153
Leistner Oderpromenade
Sodoma Grünberger Str. 9
Sodoma Vlado Grünberger Str. 9



Mitgliederliste SST 99 Bad Lauterberg (Stand 07.09.2011)

ANLAGE 1 zum Verschmelzungsvertrag

M 16.12.96 37412 Herzberg
W 22.02.76 37412

Matthias M 26.01.72 37412
W 29.12.95 37412
W 04.10.99 37412
M 15.03.71 37431 Bad Lauterberg

Bettina W 17.04.71 37431 Bad Lauterberg
W 20.03.94 37431 Bad Lauterberg

Julia W 26.08.98 37412
W 08.09.99 37431 Bad Lauterberg

Stefan
Astrid

W 08.06.98 37431 Bad Lauterberg
M 25.02.99 37412 Herzberg
W 27.07.98 37431 Bad Lauterberg
M 12.04.99 37412
W 26.03.72 37431 Bad Lauterberg
M 07.10.71 37431 Bad Lauterberg
W 13.09.95 37431 Bad Lauterberg
M 14.08.00 37431 Bad Lauterberg

Krüger W 05.12.74 37191
Krüger Rolf M 25.07.63 37191
Krüger Nils M 06.02.04 37191

Alexander M 24.07.97 37191
Menge Andre M 16.05.65 37431 Bad Lauterberg
Menge W 02.01.70 37431 Bad Lauterberg
Menge W 16.11.00 37431 Bad Lauterberg
Menge M 16.10.04 37431 Bad Lauterberg

Iris W 28.06.70 37412
Thomas M 19.06.68 37412

W 19.11.98 37412
Katharina W 12.07.02 37412
Daniel M 28.12.94 37431 Bad Lauterberg

W 14.04.99 37431 Bad Lauterberg
M 23.10.99 37431 Bad Lauterberg

Tanja W 02.11.76 37412 Herzberg
M 27.03.00 37412 Herzberg

Andreas M 07.10.60 37412 Herzberg
W 14.10.98 37412
W 03.02.98 37412

Werner Sabine W 10.03.71 37412
Werner Thorsten M 03.09.69 37412
Werner Paul M 16.05.98 37412
Werner Johannes M 26.08.99 37412

M 09.01.01 37412
W 07.04.02 37412

Fischer W 12.09.00 37431 Bad Lauterberg
Weber W 12.11.99 37345
Grimm W 27.07.95 37520 Osterode

M 30.01.01 37412 Herzberg
W 18.05.99 37431 Bad Lauterberg
W 03.05.01 37345

Guss Anna Marie W 30.07.01 37431 Bad Lauterberg
W 20.06.02 37431 Bad Lauterberg

Zier M 03.02.02 37431 Bad Lauterberg
Hans W 01.08.01 37412 Herzberg

Sodoma Niko Grünberger Str. 9
Handke Simone Im Zühl 10 Herzberg / Pöhlde
Handke Im Zühl 10 Herzberg / Pöhlde
Handke Lena Im Zühl 10 Herzberg / Pöhlde
Handke Luisa Im Zühl 10 Herzberg / Pöhlde
Leistner Sören Oderpromenade
Leistner Oderpromenade
Gärtke Johanna Am Rossholz 35
Schachler Lindenstr. 19 Herzberg / Pöhlde
Damköhler Sarah Habichtweg 1
Olschewski
Olschewski
Olschewski Matthis
Olschewski Jonathan
Olschewski Gerit
Gaisel Jeanete Zechenstr. 86
Jentsch Tom Gerhart-Hauptmann-Str.11
Ercan Ayla Hauptstr. 180
Dierks Luca Sudetenweg 32 Herzberg / Pöhlde
Näther Jeanette Bruneärmel 5
Näther Roy Bruneärmel 5
Näther Sandra Bruneärmel 5
Näther Nick Bruneärmel 5

Sandra Ostlandstr. 10 Katlenburg
Ostlandstr. 10 Katlenburg
Ostlandstr. 10 Katlenburg

Höchel Ostlandstr. 10 Katlenburg
Wissmannstr. 63

Mirja Wissmannstr. 63
Stella Malin Wissmannstr. 63
Jean Luca Wissmannstr. 63

Nolte Potsdamerstr. 21 Herzberg / Pöhlde
Nolte Potsdamerstr. 21 Herzberg / Pöhlde
Nolte Gianna-Marie Potsdamerstr. 21 Herzberg / Pöhlde
Nolte Potsdamerstr. 21 Herzberg / Pöhlde
Carl Barbiser Str. 57
Carl Jasna Barbiser Str. 57
Gödecke Nico Barbiser Str. 158
Köppel Mathildenstr. 6
Köppel Fabian Dustin Mathildenstr. 6
Apel Mathildenstr. 6
Rech Celina Klosterstr. 3 a Herzberg / Pöhlde
Hartwig Marleen Brandenburgerstr. 5 Herzberg / Pöhlde

Im Bodden 19 Herzberg / Hörden
Im Bodden 19 Herzberg / Hörden
Im Bodden 19 Herzberg / Hörden
Im Bodden 19 Herzberg / Hörden

Eibold Leon Klosterstr. 24 Herzberg / Pöhlde
Schultz Jana Ludwig-Richter-Str. 18 Herzberg / Pöhlde

Eike Stützerstr. 3
Jennifer Geröder Str. 8 Weißenborn-Lüderode
Johanna Taubenbreite 47

Dück Lukas Insterburger Str. 4
Bech Anna-Lena Schulstr. 42
Pfeifer Carolin Haupstr. 111 Weißenborn-Lüderode

Lessingstr. 2 A
Gödecke Lena Sophie Barbiser Str. 158

Mika Odertalsperre 1
Annabell Kornstr. 34



Mitgliederliste SST 99 Bad Lauterberg (Stand 07.09.2011)

ANLAGE 1 zum Verschmelzungsvertrag

M 11.02.01 37412 Herzberg
M 21.04.02 37412 Herzberg

Schrecke W 26.08.03 37431 Bad Lauterberg im Harz
M 25.03.73 37199
W 06.05.80 37199

Raphael M 09.06.02 37199
M 11.12.04 37199
W 18.11.03 37199

Weniger Fritz Felix M 05.06.00 37412 Herzberg
M 01.06.02 37412
W 30.03.02 37431 Bad Lauterberg
W 22.11.03 37431 Bad Lauterberg
M 11.12.02 37431 Bad Lauterberg

Schuster W 19.11.99 Jacob-Friesen-Weg 17 37431
Schuster W 22.10.02 Jacob-Friesen-Weg 17 37421 Herzberg
Werner Julia W 10.06.07 37412

Sebastian M 06.04.99 37412 Herzberg
M 23.10.01 37412 Herzberg

Großheim M 24.06.98 37431 Bad Lauterberg
Peter W 24.02.03 37412 Herzberg

W 31.05.00 37412
Fürst W 30.11.99 37412
Weber W 05.02.04 37431 Bad Lauterberg

M 22.04.04 37431 Bad Lauterberg
Antonio M 22.01.05 37431 Bad Lauterberg
Max M 09.10.04 37431 Bad Lauterberg

Spielvogel Philipp M 01.05.03 37431 Bad Lauterberg
Menge M 30.06.06 37431 Bad Lauterberg

W 30.09.06 37431 Bad Lauterberg
M 23.01.00 37431 Bad Lauterberg
W 03.06.72 37431 Bad Lauterberg
W 21.01.71 37441

Martin M 26.04.64 37431
M 24.10.98 37441
M 17.07.01 37431
W 31.03.07 37431

Sauerland W 14.12.04 An der Osterwiese 10 37431 Bad Lauterberg
Marius M 20.10.01 37412 Herzberg

Spielvogel W 30.07.99 37431 Bad Lauterberg
W 26.04.02 Am Schützenplatz 18 37412 Herzberg

Meyer M 09.02.04 37431
W 14.06.04 37431 Bad Lauterberg im Harz

Jan M 08.10.02 Am blauen Wunder 6 37199
Schröder M 18.08.04 37431

Jan M 10.02.02 Unterdorf 4 37199
Grimm W 19.01.00 37520 Osterode
Brandt M 23.08.02 Altes Sägewerk 5 37199

W 29.09.98 37431 Bad Lauterberg
M 28.10.05 37431 Bad Lauterberg
W 17.09.99 Unterdorf 4 37199

Weinreich W 19.06.01 37431 Bad Lauterberg
Blut W 18.04.04 Drahthüttenweg 5 37431 Bad Lauterberg

Emma W 09.05.05 37412
W 22.06.77 37412

Sven M 20.02.75 37412
Anja W 17.03.69 37431 Bad Lauterberg

W 22.05.05 37431 Bad Lauterberg
M 23.11.02 37199

Herber M 19.03.04 37431 Bad Lauterberg

Kleeberg Fynn Brüder-Grimm-Str. 7
Kleeberg Jannis Brüder-Grimm-Str. 7

Friederike Sebastian-Kneipp-Promenade 4
Mönnich Mario Peterstr. 9 Wulften , Harz
Mönnich Daniela Peterstr. 9 Wulften , Harz
Mönnich Peterstr. 9 Wulften , Harz
Mönnich Joschua Peterstr. 9 Wulften , Harz
Mönnich Juliane Peterstr. 9 Wulften , Harz

Hindenburgstr. 66
Porz Nikolai David Potsdamer Str. 12 Herzberg OT Pöhlde
Ercan Sheryn Scharzfelder Str. 8
Boger Louisa Schwalbenweg 7
Hamelmann Bennet Meilerplatz 6

Gerrit Herzberg-Scharzfeld
Imke

Im Bodden 19 Herzberg / Hörden
Fricke Ludwig-Richter-Str. 16
Fricke Julian Ludwig-Richter-Str. 16

Marcel Uferstr. 11
Celine Sohnreystr. 14

Porz Johanna Potsdamer Str. 12 Herzberg OT Pöhlde
Tessa-Leona Sudermannstr. 1 Herzberg-Pöhlde
Amelie Lessingstr. 15a

Sawall Jonathan Wolfgrube 14
Berger Barbiser Str. 133
Kunert Sperberweg 47

Goethestr. 1
Nevio-Noah Wissmannstr. 63

Boger Hannah Schwalbenweg 7
Adda Tyron Mike Am Elteich 21
Gaisel Lilia Zechenstr. 86
Coombes Bärbel Brandstr. 1 Bad Sachsa
Coombes Brandstr. 1 Bad Sachsa
Coombes Joshua Brandstr. 1 Bad Sachsa
Coombes Lucas Brandstr. 1 Bad Sachsa
Coombes Hannah Brandstr. 1 Bad Sachsa

Aileen Magdalena
Klaproth Lindenstr. 23

Friederike Goethestr. 1
Deppe Michelle

Kilian Herrenstr. 18 Bad lauterberg-Bartolfelde
Jackisch Luisa Uferstr. 58
Peinemann Wulften

Jannik Barbiser Str. 12 Barbis
Schulze Wulften

Marieke Taubenbreite 47
Nick-Jonah Wulften

Morick Svenja Elbingerweg 2
Berger Nino Barbiser Str. 133
Schulze Sarah Wulften

Sally Wißmannstr. 53
Michelle

Porz Potsdamer Str. 12 Herzberg OT Pöhlde
Porz Juliane Potsdamer Str. 12 Herzberg OT Pöhlde
Porz Potsdamer Str. 12 Herzberg OT Pöhlde
Carl Barbiser Str. 57
Fey Maike Hauptstr. 273
Piepenschneider Leon Kirchstr. 10 a Wulften

Leon Amselweg 24



Mitgliederliste SST 99 Bad Lauterberg (Stand 07.09.2011)

ANLAGE 1 zum Verschmelzungsvertrag

W 20.12.05 Am blauen Wunder 6 37199
Nordmann W 21.09.04 37431

M 06.02.06 37431 Bad Lauterberg
Schubert M 05.10.04 37412 Herzberg

Maximilian M 31.03.05 37431 Bad Lauterberg
Lasse M 30.11.04 37412

M 14.05.05 37412 Herzberg
Anna W 20.07.06 37412

W 10.06.04 37431 Bad Lauterberg
W 17.08.05 Altes Sägewerk 6 37199

Koch W 08.08.04 37431 Bad Lauterberg
Pascal M 22.03.98 37431 Bad Lauterberg

W 16.04.05 37199
W 15.12.05 37431 Bad Lauterberg

Krause W 24.09.99 37431 Bad Lauterberg
Krause Ellen W 07.03.01 37431 Bad Lauterberg

W 13.04.04 37431 Bad Lauterberg
M 06.05.06 Am Schilde 6 37199
W 17.04.05 37431 Bad Lauterberg
W 02.10.03 37431 Bad Lauterberg
W 12.09.00 37431 Bad Lauterberg

Max M 14.05.03 37441
W 02.04.06 37431 Bad Lauterberg
W

Christoph M
Herrendorf W 26.08.03 Über der Flut 16 37431 Bad Lauterberg

W 25.10.98 37412 Herzberg
M 18.01.03 Winkel 23 37199
W 14.05.05 37412 Herzberg

Grete M 09.07.05 37431 Bad Lauterberg
Sofia W 23.03.99 37412 Herzberg

W 13.09.01 37412 Herzberg
W 30.11.03 37431 Bad Lauterberg

Hofmann W 27.06.00 37431 Bad Lauterberg
M 24.10.04 37412 Herzberg
W 01.06.05 37345
W 26.10.98 37412 Herzberg
W 13.09.01 37412 Herzberg
W 01.05.04 37412 Herzberg

Braun W 08.12.01 Neue Welt 4a 37199
W 24.09.06 Winkel 6 37199

Hoffmann Karla W 30.10.01 37412 Herzberg
Paul M 12.08.05 37431 Bad Lauterberg
Anna W 09.06.07 37431 Bad Lauterberg

Koch Anna Maria W 06.03.05 37431 Bad Lauterberg
W 07.01.63 37431 Bad Lauterberg

Andreas M 12.12.66 37431 Bad Lauterberg
Spielvogel Andrea W 11.06.76 37431 Bad Lauterberg
Spielvogel Karsten M 29.03.73 37431 Bad Lauterberg

M 31.12.87 37431 Bad Lauterberg
Meyer Martina W 18.07.75 37431
Meyer Matthias M 08.03.76 37431
Meyer M 07.12.06 37431

M 29.09.05 37345
M 20.06.04 37431 Bad Lauterberg

Marie M 28.11.03 37412
Linus M 23.04.05 37412

M 22.07.99 Am Paradies 12c 37431 Bad Lauterberg
M 07.07.03 Tulpenstraße 7 37412

Peinemann Lena Wulften
Finja Klosterstr. 41 Herzberg/Pöhlde

Sawall Fynn-Janik Wolfgrube 14
Luka Timo Pfingstanger 7

Winkler Falkenweg 2
Kliemann Unter dem Kleiberg 25 Hörden
Döring Quentin Corvinius Walter-Flex-Str. 5
Klaproth Lindenstr. 23 Herzberg/Pöhlde
Garnebogen Maja Ahnstr. 25
Ehrhardt Charlotte Wulften

Maria Stefania Erikastr. 2
Rollet Sportplatzstr. 13
Heise Lisa Malin Berliner Str. 9 Wulften
Rollet Annica Sportplatzstr. 13

Jennifer Ginsterstr. 32
Ginsterstr. 32

Runge Darleen Barbiser Str. 13
Menzel Jasper Wilften
Leistner Hanna Oderpromenade
Zietz Lili Mavie Gartenstr. 51
Zietz Lale Sofie Gartenstr. 51
Duda Marktstr. 47 Bad Sachsa
Wedekind Lilly Gartenstr. 44
Klaer Natalia
Klaer

Alina
Ivo Mathea Hauptstr. 6
Greunig Jannes Wulften
Ristock Catharina Allensteiner Weg 27

Mika Alexander Heikenberg str. 14
Kitoglou Bahnhofstr. 3
Ákyüz Filiz Fritz-Reuter-Str. 13
Kahrimanovic Alina Drosselweg 16

Luise Silkeroder Str. 4
Grosse Finja Guhrauerstr. 1
Steinmetzer Alena Hintere Dorfstr. 16 Stöckey
Akyüz Yasemin Fritz-Reuter-Str. 13
Akyüz Filiz Fritz-Reuter-Str. 13
Jünemann Norina Peterstr.19

Inga Wulften
Pfannenschmidt Hannah Wulften

Brandenburger Str. 1
Blechschmidt Ahnstr. 18
Blechschmidt Ahnstr. 18

Osterhagener Str. 9
Zietz-Husmann Gartenstr. 51
Zietz Gartenstr. 51

Goethestr. 1
Goethestr. 1

Eldem Cruz Yüksel Hauptstr. 209
Herrenstr. 18 Bad Lauterberg-Bartolfelde
Herrenstr. 18 Bad lauterberg-Bartolfelde

Joshua Herrenstr. 18 Bad lauterberg-Bartolfelde
Hansmann Leo Am Hopfenberg 28 Weißenborn-Lüderode
Reckin Dylan Dachsweg 47
Jülge Mittelstr. 13 b Hörden
Jülge Mittelstr. 13 b Hörden
Möhring Niklas
Placht Leon Andre Hörden



Mitgliederliste SST 99 Bad Lauterberg (Stand 07.09.2011)

ANLAGE 1 zum Verschmelzungsvertrag

W 19.06.06 Tulpenstraße 7 37412
Oliver M 28.06.04 37412 Herzberg

Johnson W 25.01.07 37412
Eva Maria W 02.08.06 37412

W 27.11.06 37412
M 13.04.06 37412 Herzberg am Harz

Frank M 16.07.67 37412 Herzberg am Harz

Placht Emily Hörden
Prints Goethestraße 9

Kimberley Dünaerstraße 1 Hörden
Beuershausen Dünaerstraße 9 Hörden
Klaproth Mariella Dünaerstraße 13 Hörden
Grosse Mika Leon Guhrauer Straße 1
Ristok Allensteiner Weg 27



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Fliegenpilz 

 

 



Satzung für den Lauterberger Schwimmklub Wiesenbek e.V. 
 

Präambel 

Im Jahr 1999 entstand aus einigen Mitgliedern des LSKW 1912 e.V. der Verein 
Schwimm-Sport-Team 99 Bad Lauterberg e.V. In der Erkenntnis und dem 
Bewusstsein, dass eine künftige Fortentwicklung und Pflege des Schwimmsports 
in Bad Lauterberg nur in einer starken Gemeinschaft mit einer starken 
gesellschaftlich relevanten Stimme erfolgen kann und im Wissen um und in 
Verantwortung für die 100 jährige Tradition des Schwimmsports in Bad 
Lauterberg, haben der Lauterberger Schwimmklub Wiesenbeck 1912 e.V. und das 
Schwimm-Sport-Team 99 Bad Lauterberg e.V. einvernehmlich ihre Fusion 
(Verschmelzung) beschlossen. Die Mitglieder des Schwimm-Sport-Teams 99 Bad 
Lauterberg e.V. führen die Tradition des SST 99 unter Wahrung und Anerkennung 
der mitgliedschaftlichen Rechte all ihrer Mitglieder im LSKW Bad Lauterberg fort. 
Alle Beteiligten wünschen den Schwimmsportlern für die Zukunft, dass die 
einenden Umstände immer überwiegen mögen. 
 

§ 1 Name und Sitz 

(1) Der Verein hat den Namen „Lauterberger Schwimmklub Wiesenbek 1912 e.V." 
(im folgenden LSKW genannt); er ist unter diesem Namen in das 
Vereinsregister des Amtsgerichtes Göttingen unter Nr. 170034 eingetragen. 

(2) Der LSKW hat seinen Sitz in Bad Lauterberg im Harz. 
(3) Der Verein ist Mitglied des Landessportbundes Niedersachsen e.V. und der 

Landesfachverbände, deren Sportarten im Verein betrieben werden. 
 

§ 2 Gleichbehandlung 

(1) Einleitend ist der Hinweis wichtig, dass in den folgenden normativen Texten 
mit grammatikalisch männlichen Begriffen immer weibliche Personen mit 
gemeint sind. 

(2) Außerdem ist es Ziel dieser Satzung, Benachteiligungen aus Gründen der 
Rasse oder wegen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion oder 
Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität zu 
verhindern oder zu beseitigen. 

(3) Der Verein ist politisch, ethnisch und konfessionell neutral. 
 

§ 3 Zweck, Aufgaben und Grundsätze 

(1) Vereinszweck ist die Pflege und Förderung des Sports, insbesondere des 
Schwimm-, Ski- und Triathlonsports. Er wird großenteils verwirklicht durch: 
a) die Abhaltung von geordneten Übungs- und Trainingsstunden sowie Turn-, 
Sport- und Spielübungen, 
b) die Durchführung von Vorträgen, Kursen und Sportveranstaltungen, 
c) die Ausbildung und den Einsatz von sachgemäß vorgebildeten 

Übungsleitern. 
(2) Der LSKW verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 

Sinne des Abschnitts „§ 52 Gemeinnützige Zwecke" der Abgabenverordnung, 
und zwar durch Förderung des Sports. 

(3) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. 



(4) Mittel, die dem Verein zufließen, dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke 
verwendet werden. 

(5) Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als 
Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

(6) Es darf keine Person durch Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen, begünstigt werden. 

 
§ 4 Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

§ 5 Gliederung 

Für jede im Verein betriebene Sportart kann im Bedarfsfall eine eigene, in der 
Haushaltsführung unselbstständige Abteilung gegründet werden. 
 

§ 6 Mitgliedschaft 

(1) Der Verein besteht aus den: 
a) jugendlichen Mitgliedern 
b) ordentlichen Mitgliedern 
c) fördernden Mitgliedern 
d) Ehrenmitgliedern 

(2) Jugendliches Mitglied ist man bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres. 
(3) Ordentliche Mitglieder sind Erwachsene, die das 18. Lebensjahr vollendet 

haben. 
(4) Förderndes Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden. 
(5) Ehrenmitglieder, die sich um den Verein und seine Aufgaben und Ziele 

besonders verdient gemacht haben, werden auf Antrag des Vorstandes von der 
Mitgliederversammlung ernannt. 

(6) Zu a) und b) ist eine Familienmitgliedschaft möglich, schließt jedoch nur 
Kinder ohne eigenes Einkommen ein. Hier gelten die Regelungen zum Bezug 
von Kindergeld entsprechend. 

(7) Über die Aufnahme der Mitglieder entscheidet der Vorstand innerhalb 4 
Wochen nach Eingang des Antrages. Bei jugendlichen Mitgliedern ist die 
Zustimmung des gesetzlichen Vertreters durch Unterschreiben des Antrages 
abzugeben. Der Vorstand ist nicht verpflichtet, dem Antragsteller im Falle der 
Ablehnung die Gründe anzugeben. Gegen die Ablehnung des 
Aufnahmeantrages kann der Antragsteller die Mitgliederversammlung anrufen. 

§ 7 Beendigung der Mitgliedschaft 

(1) Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod.  
(2) Der Austritt ist nur zum Ende des Geschäftsjahres möglich. Er ist dem 

Vorstand schriftlich bis zum 30.09. mitzuteilen. 
(3) Mitglieder können durch den Vorstand ausgeschlossen werden: 

1. wenn sie die satzungsgemäßen Pflichten nicht erfüllen, insbesondere bei 
Nichtzahlung des Jahresbeitrages (Rückstand in Höhe eines 
Jahresbeitrages nach einmaliger schriftlicher Mahnung); 

2. bei Verstoß gegen die Vereinszwecke; 
3. bei grober Unsportlichkeit; 
4. wegen allgemeiner unehrenhafter Verhaltensweise. 



 Dem Mitglied muss der Ausschluss schriftlich unter Angabe der Begründung 
mitgeteilt werden. Es hat das Recht auf Anhörung innerhalb 30 Tagen nach 
Erhalt des Schreibens. Erfolgt nach der gesetzten Frist keine Stellungnahme, ist 
der Ausschluss damit endgültig. Gegen die Entscheidung ist die Berufung an 
die Mitgliederversammlung nur dann zulässig, wenn dem Vorstand vorher eine 
schriftliche Stellungnahme vorgelegt wird. Erfolgt eine Anhörung, nach der der 
Vorstand beim Ausschluss bleibt, hat das Mitglied sich bis spätestens 30 Tage 
nach der Anhörung an den Ehrenrat zu wenden. Der Ehrenrat spricht eine 
Empfehlung für die Mitgliederversammlung aus. 

(4) Die endgültige Entscheidung trifft die Mitgliederversammlung. 
§ 8 Die Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1) Die Mitglieder sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszweckes an den 
Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen. 

(2) Jugendliche und ordentliche Mitglieder sind verpflichtet, sich nach der Satzung 
des Vereins zu verhalten, die Beschlüsse der Vereinsorgane zu befolgen und 
Anteil am Leben des Vereins nehmen. 

(3) Alle Mitglieder sind zu gegenseitiger Rücksichtnahme und Kameradschaft 
verpflichtet. 

(4) Die Mitglieder sind verpflichtet, die Beiträge fristgerecht zu zahlen. 
Verbindlichkeiten gegenüber dem Verein sind Bringschulden. 

 
§ 9 Beiträge und Umlagen 

(1) Die Höhe des Beitrages, sowie auch die Umlagen, werden von der 
Mitgliederversammlung beschlossen. 

(2) Eine Umlage darf jedoch nicht höher als ein halber Jahresbeitrag festgesetzt 
werden. 

(3) Ehrenmitglieder zahlen keine Beiträge. 
(4) Auswärtige Mitglieder, sofern ihr Wohnsitz nicht im Landkreis Osterode oder 

einer angrenzenden Nachbargemeinde liegt, zahlen die Hälfte des festgesetzten 
Beitrags, wenn sie dies beim Kassenwart beantragen. 

(5) Der Vorstand kann auf Antrag, in Ausnahmefällen, Beitragserleichterungen für 
ein Jahr gewähren. 

 
§ 10 Organe 

 Die Organe des Vereins sind: 
a) die Mitgliederversammlung 
b) der Vorstand 
c) der Ehrenrat 

 
§ 11 Mitgliederversammlung 

(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich im ersten 
Quartal statt. 

(2) Der Vorstand kann Gäste zur Mitgliederversammlung einladen. 
(3) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt, wenn es das 

Interesse des Vereins erfordert oder wenn ein Viertel der stimmberechtigten 
Mitglieder es schriftlich unter Angabe der Gründe beim Vorstand beantragt. 

 
§ 12 Zuständigkeit der ordentlichen Mitgliederversammlung 



(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung ist insbesondere zuständig für: 
a) Entgegennahme der Berichte des Vorstands, 
b) Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer, 
c) Entlastung und Wahl des Vorstands, 
d) Wahl der Kassenprüfer, 
e) Festsetzung von Beiträgen und Umlagen, 
f) Genehmigung des Haushaltsplans, 
g) Satzungsänderungen, 
h) Ausschluss oder Neuaufnahme von Mitgliedern in Berufungsfällen, 
i) Beschlussfassung über Anträge Auflösung des Vereins (§ 19). 

 
§ 13 Einberufung von Mitgliederversammlungen 

(1) Die Einberufung von Mitgliederversammlungen erfolgt durch Veröffentlichung 
der Tagesordnung und der Anträge in der Vereinszeitung oder durch 
Zustellung. 

(2) Das Einladungsschreiben gilt dem Mitglied als zugegangen, wenn es an die 
letzte vom Mitglied dem Verein bekannt gegebene Adresse gerichtet ist. 

(3) Zwischen dem Tag des Erscheinens der Vereinszeitung/der Zustellung und 
dem Termin der Versammlung muss eine Frist von mindestens 14 Tagen 
liegen. 

 
§ 14 Ablauf und Beschlussfassung der Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung wird von dem Vorsitzenden des Vorstands, bei 
dessen Verhinderung von seinem Stellvertreter, geleitet. 

(2) Ist keines dieser Vorstandsmitglieder anwesend, so bestimmt die Versammlung 
den Leiter mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 

(3) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

(4) Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder gefasst, bei Stimmengleichheit gibt die Stimme 
des Leiters der Versammlung den Ausschlag. 

(5) Schriftliche Abstimmungen erfolgen nur, wenn ein Drittel der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder dies verlangt. 

(6) Bei Wahlen muss eine geheime Abstimmung erfolgen, wenn ein Drittel der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder dies verlangt. 

(7) Über Anträge auf Satzungsänderung kann nur abgestimmt werden, wenn sie 
bis zum Ende des Geschäftsjahres schriftlich bei dem Vorsitzenden des LSKW 
eingereicht werden; sie sind auf der Einladung zur folgenden ordentlichen 
Mitgliederversammlung als gesonderter Tagesordnungspunkt auszuweisen. 

(8) Eine Satzungsänderung bedarf der Zustimmung von Dreivierteln der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 

(9) Anträge zur Mitgliederversammlung müssen sechs Wochen vorher schriftlich 
von den Mitgliedern beim Vorstand eingereicht werden. 

 
§ 15 Protokollierung von Beschlüssen 

(1) Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll 
aufzunehmen, das vom Protokollführer und vom Verhandlungsleiter zu 
unterzeichnen ist. 



(2) Es soll Ort und Zeit der Versammlung sowie die Zahl der erschienenen 
Mitglieder und die Abstimmungsergebnisse enthalten. 

(3) Bei Satzungsänderungen ist die zu ändernde Bestimmung anzugeben. 
 

§ 16 Der Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus 
a) dem Vorsitzenden, 
b) dem stellvertretenden Vorsitzenden, 
c) dem Kassenwart, 
d) dem Schriftwart, 
e) dem Jugendwart, 
f) dem Schwimmwart, 
g) dem Skiwart, 
h) dem Wart jeder neu gegründeten Abteilung. 

(2) Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins nach Maßgabe der Satzung und 
Beschlüssen der Mitgliederversammlung. Der Vorstand fasst seine Beschlüsse 
mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 
Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die seines Vertreters. Der Vorstand 
ordnet und überwacht die Tätigkeit der Abteilungen. Er ist berechtigt, für 
bestimmte Zwecke Beauftragte oder Ausschüsse einzusetzen. Der Vorstand 
kann verbindliche Ordnungen erlassen. 

(3) Vorstand im Sinne des § 26 BGB ist: 
a) der Vorsitzende. 
b) der stellvertretende Vorsitzende. 
c) der Kassenwart. 

 
(4) Bei Verträgen sind zwei von ihnen gemeinsam vertretungsberechtigt, 

ansonsten ist jeder für sich vertretungsberechtigt. 
(5) Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Vorstandmitglieds kann dieses Amt durch 

den Vorstand kommissarisch besetzt werden. 
(6) Eine Haftung der Mitglieder des Vorstands, der Beauftragten, der Trainer, der 

Übungsleiter und Helfer, der Kassenprüfer, sowie aller Vereinsmitglieder, die 
im Auftrage des Vereins für die Erledigung von Vereinsaufgaben tätig sind, 
gegenüber dem LSKW und seinen Mitgliedern für jede Art des fahrlässigen 
Verhaltens wird ausgeschlossen. Die Haftung wegen Vorsatzes bleibt 
unberührt. 

 
§ 17 Ehrenrat 

(1) Der Ehrenrat besteht aus fünf ordentlichen oder Ehrenmitgliedern des LSKW. 
(2) Sie werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von vier Jahren 

gewählt. 
(3) Die Wiederwahl ist zulässig. 
(4) Der Ehrenrat verhandelt auf Antrag über Streitigkeiten innerhalb des Vereines 

und soll sie schlichten. 
 

§ 18 Stimmrecht und Wählbarkeit 

(1) Stimmrecht besitzen nur ordentliche, Ehren- und jugendliche Mitglieder, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. 



(2) Das Stimmrecht kann nur persönlich ausgeübt werden. 
(3) Gewählt werden können alle ordentlichen Mitglieder. 
(4) Ausnahme ist der Jugendwart, der schon mit vollendetem 16. Lebensjahr 

gewählt werden kann. Bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres kann er nur mit 
Zustimmung des Vorstandes handeln und Entscheidungen treffen. 

(5) Die Mitglieder des Vorstands werden durch direkte Wahl auf der ordentlichen 
Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl 
ist zulässig. 

(6) Die Wahl abwesender Vereinsmitglieder ist nur möglich, wenn die schriftliche 
Einverständniserklärung zur Annahme vorliegt. 

 
§ 19 Kassenprüfer 

(1) Die Mitgliederversammlung wählt die Kassenprüfer. 
(2) Nach zweimaliger Prüfung der Kasse scheidet der Kassenprüfer aus. 
(3) Es müssen immer vier Kassenprüfer zur Verfügung stehen. 
(4) Kassenprüfer dürfen in dem zu prüfenden Zeitraum nicht sein: 

 Mitglieder des Vorstands, 
 Beauftragte des Vorstands, 
 Mitglied eines vom Vorstand eingesetzten Ausschusses. 

(5) Eine Wiederwahl ist erst nach einer Unterbrechung von einem Jahr zulässig. 
(6) Zwei Kassenprüfer haben die Kassengeschäfte des LSKW sachlich, 

rechnerisch und die ordnungsgemäße Führung der Kasse zu prüfen. 
(7) Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen schriftlichen 

Prüfungsbericht und beantragen bei ordnungsgemäßer Führung der 
Kassengeschäfte die Entlastung des Kassenwartes und der übrigen 
Vorstandsmitglieder. 

 
§ 20 Ordnungen 

(1) Zur Durchführung der Satzung kann der Vorstand Ordnungen erlassen. 
(2) Die Ordnungen werden mit einfacher Mehrheit der stimmberechtigten 

Mitglieder des Vorstands beschlossen. 
 

§ 21 Auflösung des Vereins 

(1) Die Auflösung des Vereins (LSKW) kann nur auf einer eigens für diesen 
Zweck einberufenen Mitgliederversammlung, aus deren Tagesordnung der 
Antrag auf Auflösung klar erkenntlich sein muss, beschlossen werden. 

(2) Die Einberufung einer solchen Versammlung darf nur erfolgen, wenn es: 
a) der Vorstand mit einer Mehrheit von Dreivierteln seiner Mitglieder 

beschlossen hat, 
b) von Zweidrittel der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins schriftlich 

gefordert wurde. 
(3) Für die Auflösung des LSKW ist eine Dreiviertelmehrheit der Erschienenen 

erforderlich. 
(4) Zum Tagesordnungspunkt Auflösung des LSKW ist eine schriftliche 

Stimmenabgabe möglich. 
(5) Bei Auflösung des Vereins erfolgt die Liquidation durch die zum Zeitpunkt des 

Auflösungsbeschlusses amtierenden Vorstandsmitglieder. 



(6) Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das 
Vermögen des Vereins an eine gemeinnützige Einrichtung im Sinne des „§ 52 
Gemeinnützige Zwecke" der Abgabenverordnung (z.B.: DLRG), die das 
Vermögen unmittelbar für gemeinnützige sportliche Zwecke zu verwenden hat. 

 
§ 22 Inkrafttreten 

(1) Diese Satzung ist in vorliegender Form von der Mitgliederversammlung des 
LSKW am 25. November 2011 beschlossen worden. 

(2) Mit Annahme dieser Satzung treten alle früheren Satzungen außer Kraft. Bad 
Lauterberg, den 25. November 2011. 

(3) Unterschriften der Vorstände im Sinne des § 26 BGB: 
 
Bad Lauterberg am 25. November 2011 
 
 
Vorsitzender: Name 
 
 
Stellvertretender Vorsitzender: Name 
 
 
Kassenwart: Name 
 
 
 

Bestätigung des Notars 

Ich bescheinige hiermit, dass die vorstehende Satzung mit dem Beschluss über die 
Satzung vom 25.11.2011 übereinstimmen. 
 
Bad Lauterberg im Harz, den 25. November 2011 
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Kürbismasken 



Hallo Vereinskameradinnen und Vereinskameraden, 
 
 
Sechs Wochen Sommerferien liegen hinter uns und so konnten wir am 22. 
August den Schwimmbetrieb und das Training wieder aufnehmen. Bei der 
Wettkampfmannschaft konnte man sehen, dass 6 Wochen kein Training 
stattgefunden hatte. Leider sind der Schwimmunterricht und das Training 
nur von kurzer Zeit gewesen. Vom 6.9. bis 16.9.2011 war das Vitamar 
durch Wartungsarbeiten geschlossen, so dass 6 Trainingstage ausgefallen 
sind. Ein Ersatz in einem anderen Hallenbad mit entsprechender 
Trainingszeit und angemessener Fahrzeit ist schwierig zu bekommen. Der 
nächste Trainingsausfall ist am Montag, den 3.Oktober und dann kommen 
die Herbstferien vom 17.10. bis 28.10. 2011, so dass in 11 Wochen leider 
nur 5-mal montags Schwimmen und Training war. Für die 
Wettkampfschwimmer, die Schwimmen als Leistungssport betreiben, ist 
die Unterbrechung vom Training zu lang, um bei den kommenden 
Meisterschaften (Bezirk und Land) mit ihren Konkurrenten mithalten zu 
können. Wir werden auch weiterhin versuchen mit dem Betreiber des 
Vitamars moderate  und akzeptable Trainingsmöglichkeiten in den Ferien 
zu vereinbaren. 
Ab dem 31. Oktober bis Weihnachten laufen der Schwimmbetrieb und das 
Training wieder normal. 
Nach den Sommerferien hat unsere Schwimmtrainerin Elke Ritschel-Kotz 
erfolgreich an zwei Schulungsterminen teilgenommen um ihre 
Trainerlizenz C für weitere 2 Jahre zu verlängern. 
Trotz der wenigen Trainingseinheiten zeigten bei den letzten 
Einladungsschwimmwettkämpfen  gerade die jüngeren Schwimmerinnen 
und Schwimmer sich in guter Form und  schwammen teilweise neue 
Bestzeiten. 
Am 19. November 2011 richtet der MTV Osterode einen 
Schwimmwettkampf im Aloha aus, an dem die Wettkampfmannschaft 
teilnimmt. Die Teilnahme an weiteren Wettkämpfen wird kurzfristig 
entschieden. Im Dezember ist auch für unsere kleinen Schwimmer die 
Begegnung mit dem Weihnachtsmann geplant. 
 
 
 
Euer  
 
Ditmar 
 
Schwimmwart 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                     
 
 
 
 
 
 

                                                Lampionblume 

 

Einrichtungshaus Steckel 
37431 Bad Lauterberg 
Scharzfelder Str. 91 
Tel. 05524-4048 

 

 

 

Herbstbilder 



 
 
    Hier ist die Betreuerstaffel des LSKW anlässlich Luthers Hochzeit 2011 in  
                                                  Wittenberg 
                                                        mit 
         Olaf Grüneklee, Ditmar Möller, Frank Liebert und Dirk Drechsler. 
 
 
 
 

 



12. Schwimmvergleichswettkampf in Bockenem 

 
Stark im Schwimmen: Isabelle und Maurice 
 
Am vergangenen Wochenende nahmen vom LSKW Bad Lauterberg 9 Aktive 
am Vergleichswettkampf der Schwimmfreunde des SV Poseidon Bockenem 
teil. Etwas wehmütig gab an diesem Tag der sportliche Leiter des Vereins den 
Abriss des 50m Beckens bekannt, er hofft im nächsten Jahr die Vereine auf 
der neu erstellten Anlage (25m Becken mit 8 Bahnen) begrüßen zu können. 
Der erste Wettkampf nach der Sommerpause, einmal Training, sollte als Test 
für die bevorstehende Sprintsaison dienen. 
Bei den Mädchen startete Isabelle Dietrich (Jg. 2003) über 50m Freistil in 
47,60sec – pers. Bestzeit (pB) – Platz 1 zeigte sie eine sehr starke Leistung. 
Auch bei ihren Starts über  50m Rücken – Platz 2, 50m Schmetterling in 57,30 
sec  - Platz 1 und über 50m Brust – Platz 3 überzeugte sie. Anna Herbst und 
Luccia Liebert (beide Jg. 2000) konnten mit guter Einstellung überzeugen. 
Anna siegte über 100m Rücken in 1:45,91 min, Platz 2 belegte sie über 50m 
Freistil und 50m Schmetterling,sowie jeweils Platz 3 über 50m Rücken und 
50m Brust. In 45,66 sec stellte sie über 50m Schmetterling eine neue 
Bestmarke auf. 
Luccia konnte gleich zwei pers. Bestzeiten aufstellen, diese gelangen ihr über 
50m Rücken in 45,29 sec – Platz 1 und 50m Freistil in 39,69 sec – Platz 6. 
Ihre weiteren Resultate waren Platz 2 über 100m Rücken, Platz 4 über 50m 
Schmetterling sowie Platz 6 über 50m Brust. Verena Sellier (’96) konnte in 
ihrem Jahrgang gleich viermal den 1. Platz belegen. Besonders 
hervorzuheben waren dabei ihre starken Leistungen über 50m Freistil – 32,36 
sec, 50m Rücken – 39,67 sec und über 50m Schmetterling in 35,91 sec. Fünf 
Starts und fünf Siege konnte Katrin Möller (’93) für sich verzeichnen, auf den 
gezeigten Leistungen gilt es nun für die nächsten Wettkämpfe aufzubauen. 
Am überzeugendsten war an diesem Tag der jüngste Schwimmer, Maurice 
Dietrich (Jg. 2001), er konnte vier pers. Bestzeiten mit nach Hause bringen. 
Diese gelangen ihm über 50m Schmetterling in 57,60 sec, 50m Brust in 55,80 
sec und über 100m Rücken in 1:56,82 min. Mit diesen Leistungen wurde er 
jeweils Zweiter, über 50m Freistil in 43,33 sec reichte es zu Rang 4.  In guter 
Frühform präsentierten sich bei ihren 5 Rennen Colin Vasel (’96) und 
Alexander Kotz (’94), sie konnten in ihrer Alterklasse diese Strecken für sich 
entscheiden. Dabei verbesserte sich Colin über 50m Freistil auf gute 30,78 
sec und über 50m Schmetterling auf 37,70 sec, bei seinen drei anderen 
Strecken blieb er nur knapp über seinen bisherigen Bestmarken. Alex zeigte 
sich insbesondere über 50m Freistil – 27,58 sec und 50m Schmetterling – 
31,75 sec in guter Verfassung, mit seinen weiteren Resultaten konnte er 
durchaus zufrieden sein. Nach längerer Zeit nahm auch Senior Tom Täubert 
(’85) wieder am Wettgeschehen teil. Er belegte über 50m Freistil und  100m 
Brust jeweils Platz 2, über 50m Schmetterling und 100m Freistil wurde er 
Dritter und über 50m Brust wurde es der 4. Rang. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LSKW Team in Bockenem: 
 Von links: 
 Tom Täubert, Katrin Möller, Alexander Kotz, Colin Vasel und Verena Sellier. 
Vordere Reihe: 
 Maurice Dietrich, Isabelle Dietrich, Anna Herbst und Luccia Liebert. 
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Ahornblätter und Kletten im Herbst 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LSKW Aktive erfolgreich in Hardegsen, leider war das Wetter bescheiden. 
Von links: Katrin Möller, Alexander Kotz, Kyra Hardt und Colin Vasel. 
Vordere Reihe: Isabelle Dietrich, Anna Rennschuh und Maurice Dietrich. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktive der drei Vereine aus dem Kreisfachverband Osterode. 
LSKW Bad Lauterberg, SST99 Bad Lauterberg und MTV Osterode am 04.09.2011 
Sprint-Meeting des SST 99 in Hallenwellenbad Vitamar  Bad Lauterberg. 

 



12. Sprint-Meeting des SST 99 Bad Lauterberg im VITAMAR 
 

Am 04. September veranstaltete das Schwimm-Sport-Team 99 Bad Lauterberg zum 
12. Mal sein Sprint-Meeting im Vitamar Bad Lauterberg. Über 200 Sportlerinnen und 
Sportler aus 15 Vereinen waren der Einladung nach Bad Lauterberg gefolgt, um Ihre 
Form nach der langen Sommerpause für die in Kürze anstehenden Meisterschaften zu 
testen. Neben den Gastgebern vom SST 99 Bad Lauterberg waren aus dem Kreis 
Osterode auch die Aktiven vom LSKW Bad Lauterberg und vom MTV Osterode am 
Start. Auf dem Programm standen die Sprintstrecken über 50 m in den vier 
Schwimmarten sowie die 100 m Lagendistanz, die den Aktiven neben der 
Grundschnelligkeit auch eine gute Portion Vielseitigkeit abverlangt. 
Trotz der relativ langen Wettkampf- und Trainingspause über die Sommerferien und 
dem erst vor 14 Tagen möglichen Trainingsauftakt zur Sprintsaison konnten bereits 
jetzt einige sehr gute Leistungen erbracht werden. Dabei konnten sich viele der 
Aktiven aus dem Kreis Osterode auch auf dem Siegerpodest platzieren. 
Erfolgreichster Schwimmer des MTV Osterode war Niklas Seidel mit vier Medaillen 
bei vier Starts. Silber über 50 m Rücken und dreimal Bronze (50 S, 50 F, 100L) 
konnte Niklas im Jahrgang 1999 gewinnen. Ein zweiter und ein dritter Platz ergaben 
sich für Niklas Katron im Jahrgang 2002. Über 50 m Brust gab es Silber und über 50 
m Freistil Bronze. Weiteres Edelmetall konnten Marian Zugehör (Jhg. 99, Silber 
50B), Laura Tornow (Jhg. 97, Bronze 50 R) und Joshua Siwert (Jhg. 94, Bronze 100 
L) mit nach Osterode nehmen. Außerdem gab es noch eine Vielzahl von vierten und 
fünften Plätzen knapp hinter den Medaillenrängen durch Jacob Eilts (Jhg. 98), Andrej 
Zugehör (Jhg. 93), Lisa Sophie Meier (Jhg. 99) und die vorgenannten 
Medaillengewinner. 
Vom LSKW Bad Lauterberg konnte Marie Therese Mangold (Jhg. 2003) gleich 
dreimal die Goldmedaille mit nach Hause nehmen. Über 50 B, 50 R und 50 F konnte 
keine Ihrer Konkurrentinnen mithalten. Ebenfalls dreimal Gold ging an Alexander 
Kotz (Jhg. 94). Hinzu kamen für Alexander noch zwei weitere Silbermedaillen (50 S, 
50 R). Ganz oben auf dem Treppchen konnten sich auch Katrin Möller (Jhg. 93, 50 
F), Anna Rennschuh (Jhg. 98, 50 B), Verena Sellier (Jhg. 96, 50 S) und Colin Vasel 
(Jhg. 96, 50 B) präsentieren. Weitere Medaillen gab es für Isabelle Dietrich (Jhg. 
2003, 2 x Bronze), Kyra Hardt (Jhg. 95, 3 x Bronze), Anna Herbst (Jhg. 2000, 1 x 
Bronze), Theresa Drechsler (Jhg. 2002, 1 x Bronze), Maurice Dietrich (Jhg. 2001, 1 x 
Bronze) und Maximilian Mangold (Jhg. 99, 1 x Bronze). 
Auch die Gastgeber konnten eine Vielzahl von Medaillen „Zu Hause“ behalten. 
Gleich fünf Goldmedaillen über alle angebotenen Strecken gewann Henrik Fischer 
im Jahrgang 1995. Mit viermal Gold und einmal Silber zeigte auch Nick Näther im 
Jahrgang 2000 sein Leistungsvermögen. Seine Schwester Sandra konnte im Jahrgang 
1995 einmal Gold, zweimal Silber und einmal Bronze gewinnen. Hervorragend 
aufgelegt zeigte sich auch Niko Sodoma, der bei fünf Starts neben fünf persönlichen 
Bestzeiten auch viermal Silber und einmal Bronze verbuchen konnte. Malte Fischer 
(Jhg. 98) erzielte drei persönliche Bestmarken und holte dabei zwei Silber- und drei 
Bronzemedaillen. Svea Leifheit verbesserte Ihre Hausrekorde ebenfalls dreimal und 
konnte mit einer Silber- und vier Bronzemedaillen überzeugen.  



 

                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                       

 

 

 

 



LSKW eröffnet Skisaison 

 
Für den LSKW fing die Skisaison am 21. August an. Hauptziel für Katharina Kruse und ihrem 
Trainerteam war es diesmal, die Teilnehmer der kommenden Skifreizeit, die noch nie auf 
Skiern gestanden haben, für die Begegnung mit den Skipisten fit zu machen. 
Nichts desto trotz gab es auch weiterführenden Unterricht für schon erprobte Anfänger und den 
wenigen Mitgliedern der Rennmannschaft. Da alle Teilnehmer mit in die Skifreizeit fahren, 
nutzte man beim gemeinsamen Mittagessen auch die Gelegenheit, sich gegenseitig 
kennenzulernen. 
Da die Unterweisung in kleinen Gruppen bis zum Einzelunterricht erfolgte, war am Ende des 
Tages der Erfolg groß. Allen Anfängern gelang es trotz der anfänglichen Skepsis die Piste in 
Kurven hinunterzufahren. Der ein oder andere Schüler entdeckte seine neue Lieblingssportart 
und konnte gar 
nicht genug 
bekommen. Alle 
Teilnehmer konnten 
sich der Faszination 
„Skifahren“ nicht 
entziehen und der 
nächste Termin 
zum Weiterüben 
wurde gleich vor 
Ort festgelegt. 
Nachdem sich die 
jüngeren 
Rennläufer wieder 
mit den Skiern 
vertraut gemacht 
hatten, konnten sie 
am Ende des Tages gute Lernerfolge vorweisen. Trainer, als auch Schüler waren mit dem Tag 
sehr zufrieden, obwohl man am Anfang schon ein bisschen wehmütig auf das schöne Wetter 
geschaut hatte, denn so viel sonnige Tage gab es in den Sommerferien ja nicht.  

   

 

 

 



 

 

 



     Glückwünsche 

 
                                      Herzlichen Glückwunsch allen 
                                     Kameradinnen und Kameraden, 
                            die in diesem Vierteljahr Geburtstag haben. 
                      (In dieser Rubrik, werden nur die Jubilare genannt, 
                                  die in diesem Jahr eine runde Zahl 
                                          von Jahren vollenden.) 

 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

04.Oktober Heiner Kruse 
04.Oktober Janina Matiske 
05.Oktober Hatto Luthien 
07.Oktober Jasmin Steckel 
10.Oktober Achim Großer 
12.Oktober Wolfgang Tschersich 
18.Oktober Jacqeline Kemmling 
18. Oktober Andreas Kotz 
18.Oktober Barbara Pietsch 
23.Oktober Jan Schneider 
24.Oktober Fabienne Opitz 
27. Oktober Antonia Körner 
27.Oktober Martha Hoffmann 
29.Oktober Tobias Langer 
05.November Celina Christ 
07.November Johannes Kretzer 
07.November Tasja Kurlinkus 
08.November Lukas Kolb 
09.November Florian Schneid 
10.November Jan-Patrick Köhler 
10.November Annabelle Pankratz 
22.November Uwe Wode 
23.November Peter Herbst 
25.November Christian Lieder 
25.November Winfried Pietsch 
03.Dezember Katharina Kruse 
08.Dezember Jason Schäfer 
13.Dezember Annett Kiwitt 
15.Dezember Sebastian Degner 
18.Dezember Jan-Leon Besecke 
29.Dezember Martin Träger 
31.Dezember Arne Köchermann 
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Skihang Heibek: 
 
Das Niedersächsische Landesforstamt forstet im Heibek den Baumbestand auf 
der linken und rechten Seite vom Skihang  durch. Bei dieser günstigen 
Gelegenheit wird der Baumbestand auf beiden Seiten des Skihanges soweit 
beseitigt, dass es dann  keine  Probleme mehr mit dem Schneefall in der Liftspur 
bzw. durch Windbruch gibt. Die Arbeiten sollen ca. ab dem 19.09.2011 
aufgenommen werden. Am 10.09.2011 haben die Männer vom Skilift durch das 
Aufrollen des Stahlseiles die Vorarbeiten für das Baum fällen schon geleistet. 
Sobald die Fällarbeiten auf der linken Seite abgeschlossen sind, wird das Seil 
neu gespannt und mit neuen Bügeln für die Saison 2011/2012 bestückt. 
  
 
 
 Ditmar Möller und Karl-Heinz Peix 
 
 
 
 
 



 
 
 
  

 

Buchen im Herbst 



Umzug  MTV: 
 
Am 04 September 2011 nahmen vom LSKW  18 Mitglieder bei herrlichem 
Sonnenschein an dem  2 Stunden dauernden Umzug vom MTV Bad Lauterberg 
durch die Stadt teil. Am selben Tag veranstaltete der SST 99 seinen 
Sprintwettkampf, so dass 15 Schwimmer und Betreuer nicht am Umzug 
teilnehmen konnten. 
 
 
 
 
 

 

 



  

                                                Hirsche im Herbst 
                                        
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 

Thomas Müller                                                                Heinrichstr. 1-6 
Zentralheizungs- und                                            37431 Bad Lauterberg 
Lüftungsbaumeister                                                         im Internet unter 
Telefon: 05524/93 10 44                                      www.heizung-bad-lauterberg.de 
Fax:       05524/93 10 46                                      info@heizung-bad-lauterberg.de 
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Die Wettkampfschwimmer bedanken sich bei der Fa. Jesse – Service mit Profil, 
Technischer Großhandel – e Business aus Seesen für die Anschaffung neuer T-Shirts. 

 

 

 

 

 Autohaus Willi und Ernst Blume KG  

Hauptstr. 264  
37431 Bad Lauterberg  
Telefon:  05524/92250  
Fax:  +49 (0) 5524 9225-99 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schwimmabteilung bedankt sich bei der Firma Eckstein, die dem LSKW 
schon mehrfach einen Hänger zum Transport von Zeltausrüstungen zur Verfügung 
gestellt hat. 

 

 



 
         Sommerfest  bei Regen an der Skihütte im Heibek am 20. August 2011 

 





 
 
 

 

 



                    

                                          
 
 
 
 

Kur Apotheke, Steckel Einrichtungshaus, 

Apotheke am Postplatz, Kruse Baufirma, 

Hubertus Apotheke, Gärtnerei Borowski, 

Cafe Mangold, Schierker Feuerstein, 

Ford Wehen, Chlistalla Fahrschule, 

Müller-Heizungen, Schwickert Kaufhaus, 

Foto Lindenberg, Malermeister Eckstein 

Beckmann Hören und Sehen, Getränke Höche, 

Wiedemann Schlachterei, Ristorante OndaBlu Vitamar, 

Juwelier Bicke, Elektro Enders, 

Picht Harzer Grubenlicht, Schlachterei Kleemann, 

Opel Blume, Uhren Fischer, 

Riemann Kurhotel, Kirchberg Therme, 

Vitamar Hallenbad.  

Balkan-Grill bei Miro  

Rudolphi Modehaus, 

VGH Versicherung 

Koch Baustoffe 

 

                       

 

 

 

       Wir bitten unsere Mitglieder um Berücksichtigung unserer Werbeträger. 




